
Die Zukunft ist elektrifiziert
Klaus Schäfer vom Vorstand des EcoGrandPrix e.V. zur E-Mobilität
REGION. -edb- Klaus
Schäfer ist kein Mann gro-
ßer Worte. Lieber über-
zeugt er mit praktischen
Erfahrungen. Und die kann
er in Sachen E-Mobilität
durchaus aufweisen.

Seit 2014 fährt er sein E-Au-
to ohne Unterbrechung, und
das hat 380 000 Kilome-
ter auf dem Buckel, kaum
Werkstattkosten und - so
wie Schäfer glaubhaft ver-
sichert - nur Vorteile. „Die
E-Mobilität ist die auto-
mobile Zukunft“, ist er über-
zeugt. Jetzt gelte es, Vor-
urteile zu überwinden. Der
Anfang sei gemacht, der
Siegeszug nicht mehr auf-

zuhalten, seitdem sich auch
die deutschen Autobauer
zu diesem Schritt nicht nur
entschlossen, sondern auch
bekannt hätten.
Klaus Schäfer, Seriensie-
ger beim EcoGrandPrix
2019, tritt auch beim dies-
jährigen E-Rennen auf dem
Nürburgring an. Dort wird
er sich sein persönliches
Battle mit Kontrahent Erik
Schilb vom Team „Rote Ja-
cken“ liefern, der den Po-
kal 2020 gewonnen hatte.
Wir haben Klaus Schäfer
Fragen zur E-Mobilität ge-
stellt. Lesen Sie die Ant-
worten in unserem Inter-
view im Innenteil dieser
Ausgabe auf Seite 7.

Klaus Schäfer mit seinem Siegerteam von 2019 beim EcoGrandPrix.
Foto:©ecograndprix.com

Aus der Region

Tag der
offenen Tür

BRUTTIG. Am Tag der
offenen Tür am 31. Ok-
tober 2021 haben Be-
sucher zwischen 11 und
17 Uhr die Möglichkeit,
die Ehemalige Synagoge
in Bruttig zu besichtigen,
an individuellen Führun-
gen teilzunehmen und bei
Kaffee und Kuchen ins
Gespräch zu kommen.
Zutritt haben geimpfte,
genesene und maximal
25 getestete Personen
(Nachweis erforderlich).

Gewinner beim
Stadtradeln

Cochem-Zell. Vom 5. –
25. September sind 288
Personen in die Pe-
dale getreten und in 22
Teams zusammen mehr
als einmal um den Erd-
ball gefahren. Die 55.244
Kilometer entsprechen
rund 0,9 Kilometern pro
Einwohner und einer
CO2-Einsparung von 8
Tonnen. Unter den teil-
nehmenden Kommunen
in Rheinland-Pfalz be-
legt der Landkreis Co-
chem-Zell dadurch den
Platz 39 von 94. Egal
ob jung oder alt, im All-
tag oder in der Frei-
zeit – die Radfahre-
rinnen und Radfahrer ha-
ben gezeigt, wie kli-
mafreundliche Mobilität
geht und sich mit viel
Spaß die Gesundheit för-
dern lässt. Die Teams
und Einzelpersonen mit
den meisten Kilome-
tern werden am 8. No-
vember im Rahmen der
diesjährigen Klima-
schutzkonferenz des
Landkreises prämiert.
Der stärkste Mann mit ei-
nem Ergebnis von 1.425
Kilometern ist Chris-
toph Walter aus dem
Team der Realschule
plus Cochem. Die stärks-
te Frau ist Chiara Of-
finger mit 895 Kilo-
metern aus dem Team
des Martin-von-Co-
chem-Gymnasiums.

Unser Journal:
E-Mobilität – Lokal gelebt
Erfahren Sie auf unseren Sonderseiten zur
E-Mobilität mehr über das aktuelle Thema S. 6-7

Drei Kulturen
klangvoll verknüpft
Eine deutsch-russische Pianistin aus Frankreich
spielt Raritäten der Klaviermusik S. 12
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Das muss Liebe sein!

POLCH. -edb- Heike Geishecker kennt alle 14 Alpakas beim Na-
men. Und so fällt die morgendliche Begrüßung äußerst herzlich aus.
Die Polcherin hat sich mit einer besonderen Idee den eigenen All-
tag verschönert: Seitdem die Alpaka-Herde auf ihren saftigen Wie-

sen am Ortsausgang von Polch Richtung Mertloch weiden, ist sie
ein gewaltiges Stück glücklicher geworden. Gemeinsam mit ihrer
Tochter Anne verwirklicht sie einen Traum, den sie vor Jahren noch
nicht für möglich gehalten hätte: eIne eigene Alpaka-Zucht fast vor

der eigenen Haustür. Aus Altersgrünen hatte ihre Schwester im Wes-
terwald die Herde aufgegeben. Darunter zwei Hengste, vier Walla-
che, der Rest Stuten. Lesen Sie weiter im Innenteil dieser Ausgabe!

Foto: Edith Billigmann

Landkreis Cochem-Zell nutzt
vorbildlich Recyclingpapier
Papieratlas 2021: Rekordbeteiligung der Landkreise
COCHEM. Der Landkreis
Cochem-Zell setzte im Jahr
2020 in der Verwaltung
100 Prozent Recyclingpa-
pier mit dem Blauen Engel
ein. Im Vergleich zum Vor-
jahr hat der Landkreis Pa-
pier gespart und die Re-
cyclingpapierquote in der
Verwaltung konstant ge-
halten.

Aufgrund dessen ist er ein
Best-Practice-Beispiel im
Papieratlas-Landkreiswett-
bewerb 2021 der Initiative
Pro Recyclingpapier (IPR).
Der Papieratlas bildet seit
2018 den Papierverbrauch

und den Anteil von Papier
mit dem Blauen Engel in
deutschen Landkreisen ab.
Partner sind das Bundes-
umweltministerium, das
Umweltbundesamt und der
Deutsche Landkreistag. In
diesem Jahr erreicht der
Wettbewerb einen neuen
Teilnehmerrekord mit 67
Landkreisen, die durch-
schnittlich 84 Prozent Re-
cyclingpapier nutzen. „Der
Klima- und Ressourcen-
schutz ist nach wie vor ein
essenzielles Thema, wel-
ches jeden Menschen be-
trifft. Somit kann und sollte
auch jeder einen kleinen

Teil zum Umweltschutz bei-
tragen. Ich freue mich sehr,
dass wir mit unserem Han-
deln zu einem Best-Practi-
ce-Beispiel im Papieratlas-
Landkreiswettbewerb 2021
ernannt wurden und damit
zu den recyclingpapier-
freundlichsten Landkreisen
Deutschlands gehören“, so
Kreisbeigeordneter Bernd
Schuwerack. Der Landkreis
Cochem-Zell leistet mit der
Verwendung von Recyc-
lingpapier einen wichtigen
Beitrag zum Klima- und
Ressourcenschutz: Im Ver-
gleich zu Frischfaserpapier
spart die Herstellung min-

destens 60 Prozent Wasser
und Energie und verursacht
deutlich weniger CO2-
Emissionen. So konnte der
Landkreis Cochem-Zell im
vergangenen Jahr eine Ein-
sparung von mehr als
536.000 Liter Wasser und
über 110.000 Kilowattstun-
den Energie bewirken. Da-
bei deckt die eingesparte
Menge Wasser den tägli-
chen Trinkwasserbedarf von
4.431 Personen.
Die Energieeinsparung ent-
spricht hingegen dem jähr-
lichen Energieverbrauch
von 31 Drei-Personen-
Haushalten.

Die besten Wandertouren
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Warum über der Dreiborner Hochfläche
der Himmel besonders klar und nah ist S. 3

Glücklichgetrennt.
Tschüss Asbest. Hallo Schiefer.

Sanieren Sie Ihr Dach nachhaltig mit Rathscheck Schiefer.
Weitere Infos unter: 02651/955110

*Gefördert wird die Komplettsanierung einer Dach- oder Fassadenfläche
eines Ein- oder Mehrfamilienhauses mit Rathscheck Schiefer, die zum
Zeitpunkt der Antragstellung mit Schiefer, kleinformatigen Asbestzement-
bzw. Faserzement-Platten oder Bitumenschindeln eingedeckt bzw. bekleidet
ist. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte den Förderbedingungen.
Gültig bis 31.12.2021

rathscheck.de

Jetzt bis zu

350€
Zuschuss
sichern*

ANGEBOT DER WOCHE
VW Beetle Cabriolet AllStar/BMT/
Start-Stopp
EZ 5/2017, 36.500 km,
Benzin, 77 kW (105 PS),
weiß, Schaltgetriebe, ABS,
ESP, Berganfahrassistent,
2-Zonen-Klimaautomatik,
Einparkhilfe, Tempomat, Bluetooth, CD Spieler, elektr.
Wegfahrsperre, Lederlenkrad, Lichtsensor, Sitzheizung,
Navigation, Leichtmetallfelgen, Freisprecheinrichtung,
Regensensor u.v.m.

Fahrzeugpreis: 21.950,00 €

uetooth CD-Spieler elektr

...bei uns sind Sie in guten Händen!!!
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